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Anhang zur Baumusterprüfbescheinigung Nr. G 335 vom 2004-04-26

1. Anwendungsbereich

1.1. Verriegelungseinrichtung mit Hakenriegel für waagerecht bewegte, einseit ig öffnende,
d rei bl ättri ge Fa h rkorb-Teleskop-Sch iebetü re n m it Kraftbetäti g u n g,
Typ RTK3 E1-KHS.

1.2 .  Zu läss igeTürabmessungen
Die l ichten Türabmessungen (Türbreite, Türhöhe) dürfen nur im zulässigen Bereich ge-
mäss Tabelle in der Zulassungszeichnung Nr. 24.032.00.000 vom 2002-04-22 gewählt
werden.

1.3. Nennwerte derelektrischen Sicherheitseinrichtungen (Sperrmittelschalter):
Wechselstrom ZiO V, Z n
Gleichstrom 200 V, 0,5 A

2. Bedingungen

Die Zulassungszeichnung Nr. 24.032.00.000 vom 2002-04-22, sowie die darin enthalte-
nen Texthinweise und Maßangaben sind zu beachten.
Insbesondere müssen folgende Bedingungen beachtet werden:

Eingriffstiefe des Hakenriegels in die Riegelraste im Betriebszustand > 10 mm
Eingriffstiefe des Hakenriegels in die Riegelraste bei Unterbrechen
des Sperrmittelschalters > 7 mm
Lagesicherung des Hakenriegels nach Montage durch Umschlagblech
direkte elektrische Reihenschaltung des Sperrmittelschalter am Hakenriegel und des
Türschalters
Betätigungsbügel am Hakenriegel darf bei verriegelter Schachttüre nicht an den
Sperrmittelschalter schlagen
maximaler Öffnungsspalt bei verriegelter Kabinentür von 25 mm im oberen Türbereich
geführte Druckfeder am Hakenriegel für das Verriegeln
Türantrieb Siemens AT 15 oder AT 25

3. Hinweise

3.1. Zur ldentif izierung und Information über die prinzipielle Bau- und Wirkungsweise des
geprüften Bauteiles ist dieser Baumusterprüfbescheinigung die Zeichnung Nr.
24.032.00.000 vom 2002-04-22 mit Prüfstempel vom 2004-04-26 beizufügen.

3.2. Der Betätigungsbügel am Hakenriegel ist senkrecht verstellbar. Beim Verstellen des Be-
tätigungsbügels wird die Eingriffstiefe des Hakenriegels nicht beeinflusst, eine form-
schlüssige Verbindung ist daher nicht erforderl ich.

3.3. Die Maßnahmen und deren Wirkung zur Begrenzung der Schließkraft und Wucht der
waagerecht bewegten Fahrkorbtüren (EN 81-1:1998, 8.7.2.1) s ind nicht Bestandtei l  der
Baumusterprüfung der Verriegelungen.

3.4. Das Einhalten der Bedingungen für die lP-Schutzarten nach DIN EN 60529 für Fremd-
körper- und Wasserschutz für elektrische Betriebsmittel ist nicht Bestandteil der Baumus-
terprüfung der Verriegelung.

3.5. Diese Baumusterprüfbescheinigung entspricht aus rechtl ichen Gründen keiner EG-Bau-
musterprüfbescheinigung gemäß Anhang V Abschnitt A (EG-Baumusterprüfung für Si-
cherheitsbauteile nach Anhang lV) der Richtl inie 95i 16/EG.
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3.6.

3 .7 .

Anhang zur Baumusterprüfbescheinigung Nr. G 335 vom 2004-04-26

3 .8 .

In der Liste der Sicherheitsbauteile (Anhang lV der Richtl inie 95/16lEG) sind Verriege-
lungseinrichtungen für Fahrkorbtüren nicht'enthalten. Daher kann dafür keine EG-Bau-
musterprüfbescheinigung gemäß Anhang V Abschnitt A (EG-Baumusterprüfung für Si-
cherheitsbauteile) der Richtl inie 95i1 6/EG ausgestellt werden.
Die geprüfte Verriegelungseinrichtung für Fahrkorbtüren erfüllt die Anforderungen der
EN 81 -112:1998 +AC:1999 /  DIN EN 81 -112:2000-05,Zi f fer 8.9.3 und des Anhanges F.1.

An der Verriegelungseinrichtung muss ein Schild mit den Angaben zur ldentif ikation des
Bauteiles mit Name des Herstellers, Baumusterprüfkennzeichen und Typbezeichnung
vorhanden sein.

Diese Baumusterprüfbescheinigung Nr. G 335 darf nur zusammen mit diesem Anhang
venvendet werden.

In Anlehnung an Anhang Xl der Richtl inie 95/16/EG, unterl iegt dieses Bauteil derVerein-
barung zur stichprobenartigen Prüfung zwischen unserer Zertifizierungsstelle und dem
Herstel ler vom 2000-05-03/09.

Unterlagen

Der Baumusterprüfbescheinigung Nr. G 335 liegt der Bericht vom 2004-04-26 der Abtei-
lung Aufzüge und Sicherheitsbauteile, Aktenzeichen !S-FTA-F|L/Fi über die Beurteilung
der Verriegelungseinrichtung für Fahrkorbtüren auf Einhaltung der Anforderungen der
EN 81-112:1998 +AC:1999 /  DIN EN 81-112:2000-05 zugrunde.

4.
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